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Tropenbrunch zum Sommerausklang  

Das Wochenende in der Biosphäre Potsdam 

 

Ein kulinarisches Highlight gibt es am Sonntag in der Biosphäre Potsdam: Der leckere 

Tropenbrunch steht auf dem Programm und bietet den Gästen zahlreiche leckere kalte und 

warme Gerichte und dazu Getränke wie Kaffee, Tee, Frühstückssaft und Minze-

Limettenwasser ohne Grenzen. Zur Begrüßung erhält jeder Gast einen Cocktail aus der 

Kokosnuss. Allerdings gibt es nur noch ganz wenige Restkarten. Das gilt auch für den 

Tropenbrunch am 2. Oktober. Weitere Brunchtermine für die es noch mehr als nur 

Restkarten gibt, finden im nächsten Monat am 16. und 30. Oktober statt.  

 

Trotz des sehr sommerlichen Wetters, weist die Biosphäre schon auf die Weihnachtsoper 

„Hänsel und Gretel“ hin, die am 9., 10. und 11. Dezember in der Biosphäre aufgeführt 

wird. In der Adventszeit genießen die Besucher ein musikalisches Märchen unter Palmen. 

Das Sinfonieorchester Collegium musicum Potsdam präsentiert die Oper in der 

wunderschönen Kulisse der Orangerie der Biosphäre Potsdam. Besucher können 

Sondertickets inklusive dem weihnachtlichen Schlemmerbuffet innerhalb der Öffnungszeiten 

an der Kasse der Biosphäre Potsdam abholen oder über die Biosphäre-Hotline Tel.0331 - 

550 74-0 bestellen.  

 

Natürlich können die Besucher am Sonnabend und Sonntag sowie an jedem Tag in der 

Woche um 12:00 Uhr an der Koi-Fütterung am Urwaldsee teilnehmen. 

 

Im Foyer der Biosphäre Potsdam ist zurzeit die Ausstellung „Zukunftsprojekt 

Energiewende“ zu sehen. An 15 Stationen können sich die Besucher auf eine spannende 

und interaktive Reise in die Zukunft begeben. Hier drucken sie mithilfe einer Comic-

Maschine ihre eigene individuelle Postkarte, dort können sie einen Chat voller Energie 



  

verfolgen und an einer weiteren Station wiederum durch clevere Vernetzung LEDs zum 

Leuchten bringen. 

 

Die Ausstellung „statt Dschungel“ finden die Besucher im oberen Foyer am Ende des 

Rundgangs durch die Biosphäre. Dabei handelt es sich um eine Gemeinschaftsarbeit der 

beiden Berliner Künstler Katia David und Sven Delitz. Beide Künstler eint die Faszination für 

Tiere und Natur und das zeigen sie in dieser Ausstellung eindrücklich. 

  

Unter dem Motto „Biosphäre – Geniale Natur“ können die Besucher in der gesamten 

Biosphäre erkunden, welche Geheimnisse der Mensch in der Natur entdeckt und in Industrie 

und Technik übernommen hat. 

 

 
 

Das Programm am 17. und 18. September 2016 im Detail:  

 

Täglich, ganztägig 

Dauerausstellung „Biosphäre – Geniale Natur“ 

Die Biosphäre-Besucher können sich auf eine spannende Ausstellung freuen. Auf der Tour 

durch die Biosphäre Potsdam werden zahlreiche Exponate die Geheimnisse der Natur 

preisgeben. Die Menschen haben diese Geheimnisse entdeckt, der Natur abgeschaut und in 

der Industrie und in der Technik übernommen. Hier können die Besucher diese verborgenen 

Schätze der Natur entdecken und mit neuen Eindrücken durch die tropischen Wälder der 

Biosphäre Potsdam wandeln. 

Der Besuch der Ausstellung ist im Biosphäre-Eintrittspreis enthalten. 

 

Täglich, ganztägig 

„statt Dschungel“ – eine Ausstellung von Katia David und Sven Delitz 

Eine Gemeinschaftsarbeit zweier Berliner Künstler: Sven Delitz präsentiert großformatige 

Fotografien, Katia David zeichnet und malt. Beide Künstler eint die Faszination für Tiere und 

Natur. Ob Dschungel oder Stadt: Das Tier steht bei dieser Ausstellung immer im Mittelpunkt 

und rückt die Stadt – oder das Statt? – näher an den Dschungel heran. Zu sehen ist die 

Ausstellung im oberen Foyer am Ende des Rundgangs durch die Potsdamer Tropenwelt.  

Der Besuch der Ausstellung ist kostenfrei, ohne Biosphäre-Eintritt möglich. 

  



  

Bis 1. Dezember 2016, ganztägig 

„Zukunftsprojekt Energiewende“ – eine Ausstellung der Deutschen Bundesstiftung 

Umwelt  

Eine spannende Reise in die Zukunft: An 15 interaktiven Stationen wird Energie neu 

entdeckt. Mithilfe einer Comic-Maschine können die Besucher ihre individuelle Postkarte 

ausdrucken, einen Chat voller Energie verfolgen und durch clevere Vernetzung LEDs zum 

Leuchten bringen. 

Die Ausstellung kann auch ohne Biosphäre-Eintritt besucht werden. 

 
Täglich, 12:00 Uhr 

Mitmach-Koi-Fütterung 

Die Bewohner des Urwaldsees am Tropencamp warten täglich pünktlich um 12:00 Uhr 

gespannt: Dann finden hier die öffentlichen Koi-Fütterungen statt. Die Experten der 

Biosphäre erklären dabei viel Wissenswertes rund um die intelligenten Tiere.         

Treffpunkt: Urwaldsee am Café Tropencamp.  

Die Teilnahme ist im Eintrittspreis enthalten. 

 
 
Sonntag, 18. September 2016, 10:00-14:00 Uhr 

Tropenbrunch 

Heute können sich die Gäste der Biosphäre Potsdam im Restaurant der Tropenwelt auf das 

Angenehmste verwöhnen lassen. Neben zahlreichen kalten und warmen Speisen-

Variationen sowie Kaffee, Tee, Frühstückssaft und Minze-Limettenwasser ohne Grenzen 

erwartet jeden Gast ein Cocktail aus der Kokosnuss als Begrüßungsgetränk. Einzigartig ist 

das Ambiente: Man speist bei tropisch-sommerlichen Temperaturen mit Blick über den 

wunderbar grünen Tropengarten. 

Paket-Preise (inklusive Biosphäre-Eintritt): Erwachsene 29,95 Euro, ermäßigt 27,00 Euro, 

Kinder (bis 13 Jahre) 15,00 Euro, Kleinkinder (3-4 Jahre) 4,50 Euro 

Eine Voranmeldung telefonisch unter der 0331-550740 ist  erforderlich. 
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